
Anreise mit der Bahn: Bis Stuttgart Hbf., von
dort mit S-Bahn Linie 2 (rot) Richtung Schorn-
dorf, Haltestelle Beutelsbach.

Wegen der begrenzten Räumlichkeiten bitten
wir, geplante Treffen von Arbeitsgruppen anzu-
melden. Wir werden dann die entsprechenden
Reservierungen vornehmen. 
Eine selbstständige Belegung von Räumen ist
nicht möglich.

Wir bitten baldmöglichst um Anmeldungen von
Vortragsthemen an Wolfgang Schawaller (mit
benötigter Redezeit, in der Regel 20 Minuten). 

Die Vielseitigkeit des Vortragsprogramms steht
und fällt mit Ihrem Engagement.

Jürgen Frank 
Kleinheppacher Str. 5 · D-71334 Waiblingen
Tel.: 0 71 51-6 40 33 · Fax: 0 71 51-6 00 189
e-mail: atelier.frank@t-online.de

Dr. Wolfgang Schawaller 
Rosenstein 1 Naturkundemuseum (SMNS)
D-70191 Stuttgart
Tel.: 07 11-89 36 221 · Fax: 07 11-89 36 100
e-mail: wolfgang.schawaller@smns-bw.de

Wir laden Sie recht herzlich zum 58. Deutschen
Koleopterologentreffen auf das "Landgut Burg"
in D-71384 Weinstadt-Beutelsbach (östlich von
Stuttgart) ein.

Freitag, 23. Oktober 2015  

ab 17.00 Uhr
Zwangloses Eintreffen auf dem "Landgut Burg"

Samstag, 24. Oktober 2015

10.00 – 12.00 Uhr
Treffen für Interessenten im Naturkundemuseum 
Stuttgart, oder alternativ Käfer + Computer-
Treff auf dem “Landgut Burg”

12.00 – 13.30 Uhr
Mittagessen auf dem "Landgut Burg"

13.30 – 14.30 Uhr
Mitgliederversammlung der Arbeitsgemeinschaft
Südwestdeutscher Koleopterologen (ASK)

14.30 – 18.00 Uhr
Begrüßung, Jahresbericht und Vorträge

19.00 Uhr
Abendessen auf dem "Landgut Burg"

Sonntag, 25. Oktober 2015

10.00 – 12.00 Uhr 
Vorträge nach Programm

13.00 Uhr 
Mittagessen auf dem "Landgut Burg"



Quartierbestellung ist direkt beim Landgut Burg
möglich:

Hotel Landgut Burg
D-71384 Weinstadt-Beutelsbach
Tel. 07151 - 99 330
Fax 07151 - 690 392
e-mail: landgutburg@aol.com

Sollten bereits alle Zimmer vergeben sein, wird
auf andere Hotels verwiesen.

Diejenigen, die bereits auf der letzten Tagung
eine Unterkunft haben vormerken lassen, bitten
wir, diese bis zum 30.09.15 direkt beim Landgut
schriftlich oder per Fax bzw. e-mail zu bestäti-
gen. Falls bis zu diesem Termin keine Bestäti-
gung vorliegt, wird das Zimmer anderweitig
vergeben.

Zur Abbildung auf der Vorderseite:
Der bisher nur an wenigen Stellen Deutschlands (Mittel-
rhein, Nahe- und Moseltal) gefundene Mantura horioni
HEIKERTINGER, 1940 (Schildampfer-Erdfloh) konnte 2013
an Kalkschottern auf der Schwäbischen Alb, dem typ-
ischen Lebensraum von Rumex scutatus, erstmals für
Baden-Württemberg nachgewiesen werden (J. Reibnitz,
Mitt. Ent. Ver. Stuttgart, 2013, 48 (2): 102

Einladung

Arbeitsgemeinschaft
Südwestdeutscher Koleopterologen 

Sektion im Entomologischen Verein Stuttgart 1869 e.V
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